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STEUERBERATUNG & RECHTSHILFE
DIE EXPERTEN IN IHRER NÄHE

Einmal imJahrwirdVersicher-
ten, diemindestens 27 Jahre
alt sind und fünf Beitragsjah-

re vorzuweisen haben, eine Ren-
teninformation der Deutschen
Rentenversicherung (DRV) zuge-
schickt. Sie soll einen Überblick
darübergeben,wiehochdie künf-
tig zu erwartende Altersrente auf
Grundlage der bisher eingezahl-
ten Beiträge ausfällt.

Seit Ende Februar erhalten zu-
nächst die jüngeren Versiche-
rungsjahrgänge ihrePost, bei älte-
ren Versicherungsjahrgängen
kann es der DRV zufolge bis ins
dritte Quartal dauern.

Diese wichtigen Daten erhält
die Renteninformation

■ Das persönliche Eintrittsdatum
in die Regelaltersrente: Dieses
DatumfindenVersichertegleich im
ersten Absatz des Schreibens fett
hervorgehoben.
■ Den aktuellen Rentenanspruch
für denFall der vollen Erwerbsmin-
derung: Wer wegen gesundheitli-
cher Einschränkungen nicht mehr
arbeiten kann, erhält eine Er-
werbsminderungsrente. Deren
Höhe hängt von den bisher einge-
zahlten Beiträgen ab. DerWert fin-
det sich am rechten Rand des
Schreibens.
■ Den aktuellen Stand der bislang
erworbenen Rentenansprüche,
sofern keine weiteren Einzahlun-
gen folgen: Der Wert steht eben-
falls am rechten Rand des Briefs,

Persönliche Empfehlungen
nutzen: FragenSie IhreBekannten
oder Verwandten, wer für sie die
Steuererklärung erstellt. Fragen
SiemitVerweis auf einenpersönli-
chen Kontakt an, kann das Türen
öffnen.

Nicht nur nach Steuerberatern
suchen: Für Arbeitnehmer und
Rentner kommen auch Lohn-
steuerhilfevereine für die Erstel-
lung der Steuererklärung infrage.
Diesedürfenallerdingsnicht jeden
Fall übernehmen. Bei umfangrei-
chen gewerblichen Einkünften
oder größeren Vermietungen sind
dieMöglichkeiten begrenzt.

Nicht nur nach dauerhaftem
Mandat suchen: Manche Kanzlei-
en übernehmen zwar keine Man-
date mehr auf Dauer, helfen aber
bei einzelnen Steuererklärungen
oder speziellen Fragen.

Nutzen Sie andere Angebote:
Wer gar keinen Berater findet,
kann sich zumindest vorüberge-
hend mit offiziellen Informations-
angeboten behelfen, etwa über
dasBundeszentralamt fürSteuern
oder die jeweiligen Landesfinanz-
verwaltungen. Für einfache Fälle
kommen auch Steuerprogramme
infrage. (DPA)

Unterlagen gut vorbereitet? Das
kann Ihre Chancen auf ein Mandat
bei einem Steuerberater oder in
einem Lohnsteuerhilfeverein ver-
bessern.
Foto: Christin Klose

Renteninformation kommt per
Post – das steht im Schreiben

unterhalb des Anspruchs auf Er-
werbsminderungsrente.
■ Den hochgerechneten Renten-
anspruch: Er gibt an, wie hoch die
Renteausfallenwird,wennbis zum
Rentenbeginn weiter Beiträge wie
im Schnitt der vergangenen fünf
Kalenderjahre gezahlt werden.
Dieser Wert befindet sich unter
den beiden vorgenannten.

Außerdem zeigt die Rentenin-
formation auf, wie sich der hoch-
gerechnete Rentenanspruch im
Zuge der jährlichen Rentenanpas-
sung entwickeln könnte - bei einer
angenommenen jährlichen Zu-
nahmevoneinembeziehungswei-
se zwei Prozent. Die Deutsche
Rentenversicherung empfiehlt,

das Schreiben zunächst sorgfältig
zu prüfen. Insbesondere sollte die
Renteninformation von 2026 ge-
speicherte Daten bis zum 31. De-
zember 2025 enthalten. Tut sie
das nicht, hilft eine Nachfrage
beimArbeitgeber - unter Umstän-
den hat dieser noch keine aktuelle
Jahresmeldung bei der Renten-
versicherung eingereicht.

Ist alles korrekt, sollten Versi-
cherte das Dokument möglichst
abheften oder digitalisieren und
nicht einfach achtlos entsorgen.
So lässt sich die Entwicklung der
Rentenanwartschaft im Zeitver-
lauf - beim Abgleich mit vorange-
gangenen Renteninformations-
mitteilungen - gut absehen. (DPA)

Der Rentenbescheid zeigt zum Beispiel auf, wie sich der hochgerechnete
Rentenanspruch im Zuge der jährlichen Rentenanpassung entwickeln
könnte. Foto: Christin Klose

Steuerberatung
gesucht? So steigen
Ihre Chancen
Wer derzeit einenSteuerbera-

ter oder Lohnsteuerhilfever-
ein sucht, braucht häufig vor allem
eines: Geduld. Viele Anbieter in
Deutschland arbeiten seit Jahren
an ihrer Belastungsgrenze und
nehmen neue Mandanten - also
auch Arbeitnehmer, Rentner und
Vermieter, die sich Unterstützung
beiderSteuererklärungwünschen
- nur noch eingeschränkt oder gar
nicht mehr auf.

Für viele Steuerzahler wird die
Suche damit zunehmend zur He-
rausforderung, stellt der Bund der
Steuerzahler fest und gibt Tipps,
wiedieSuchedocherfolgreichen-
denkann:Hilfreichkannsein,nicht
nur in Großstädten zu suchen.
Kleinere Kanzleien und Hilfeverei-
ne im Umland verfügen teilweise
noch über freie Kapazitäten. Zu-
dem setzen immer mehr Steuer-
berater auf digitaleBetreuungund
arbeiten bundesweit.

Beratungsstellen vor Ort
31275 Lehrte, Ahltener Str. 12, Veronika.Broszeit@vlh.de, 05132/825344
31275 Lehrte, Parkstr. 17, Olaf.Meier@vlh.de, 05132/8214821
31303 Burgdorf, Marktstraße 6, Olaf.Meier@vlh.de, 05136/9702780
31319 Sehnde, Ferd.-Wahrendorff-Str. 7, Heike.Melzer@vlh.de, 05132/586878
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